
Genaue Angaben zur Höhenverstellung, siehe Betriebsanleitung. Diese Anleitung dient als Hilfe bei ungleichmäßiger Bearbeitung. 
Bei Dammbildung liegt das Problem meist bei der ersten Scheibe entlang des Damms. 
Bei Furchenbildung liegt das Problem meist bei der letzten Scheibe entlang der Furche.

In den meisten Fällen lässt sich das Problem beheben, indem das entsprechende Drehlager angehoben wird.

Kelly-Bodenbearbeitungssystem
 Einstellungen bei der Oberflächenbearbeitung



Dammbildung zur rechten Seite der Mitte Furchenbildung zur rechten Seite der Mitte

Damm

Furche

Lösung
• Erstens muss der Hauptrahmen parallel 

zum Boden verlaufen. Zur Korrektur, die 
Deichsel heben oder senken.

• Falls nötig, auch die Drehlagerhöhe mit den 
Begrenzungsketten anpassen, so dass die 
erste Scheibe knapp den Boden berührt. 

• Eine Änderung der Deichselhöhe wird auch 
den hinteren Teil der Maschine 
beeinflussen. Es ist wichtig, zuerst den 
Hauptrahmen einzustellen, bevor weitere 
Einstellungen vorgenommen werden.

Vordere linke Kette vorne zu tief.
• Wenn die vorderste 

Scheibe der 
vorderen Kette zu 
niedrig ist, kann sie 
einen Damm 
aufwerfen.

• In diesem Fall ist das 
Drehlager zu niedrig 
und wirft Erde zur 
rechten Seite der 
Mitte.

Lösung
• Hauptrahmen muss parallel zum Boden 

verlaufen.
• Drehlagerhöhe mit Begrenzungsketten 

heben, bis die hinterste Scheibe knapp den 
Boden berührt.

• Weitere Feineinstellungen können nötig sein.

Hintere linke Kette hinten zu tief.
• Die hinterste Scheibe kann 

eine Furche schneiden.
• Die hintere Kette sollte den 

leichten Damm der 
vorderen Kette 
ausgleichen. Um das beste 
Resultat zu erhalten, 
können entweder nur die 
hintere oder beide 
Drehlagerhöhen eingestellt 
werden.

Oberflächenprofil Oberflächenprofil



Dammbildung zur linken Seite der Mitte Furchenbildung zur linken Seite der Mitte

Damm

Furche

Lösung
• Erstens muss der Hauptrahmen 

parallel zum Boden verlaufen. Zur 
Korrektur, die Deichsel heben oder 
senken.

• Falls nötig, auch die Drehlagerhöhe 
mit den Begrenzungsketten 
anpassen, so dass die erste Scheibe 
knapp den Boden berührt. 

• Eine Änderung der Deichselhöhe 
wird auch den hinteren Teil der 
Maschine beeinflussen. Es ist 
wichtig, zuerst den Hauptrahmen 
einzustellen, bevor weitere 
Einstellungen vorgenommen werden.

Vordere rechte Kette vorne zu tief. 
• Vorderste Scheibe der 

vorderen Kette kann 
einen Damm aufwerfen 
bei zu tiefer Einstellung.

• In diesem Fall ist das 
Drehlager zu niedrig und 
wirft Erde zur linken 
Seite der Mitte.

Hintere rechte Kette hinten 
zu tief. 
• Die hinterste Scheibe 

kann eine Furche 
schneiden.

• Die hintere Kette sollte 
den leichten Damm der 
vorderen Kette 
ausgleichen. Um das 
beste Resultat zu 
erhalten, können 
entweder nur die hintere 
oder beide 
Drehlagerhöhen 
eingestellt werden.

Obeflächenprofil Oberflächenprofil

Lösung
• Hauptrahmen muss parallel zum Boden 

verlaufen.
• Drehlagerhöhe mit Begrenzungsketten 

heben, bis die hinterste Scheibe knapp den 
Boden berührt.

• Weitere Feineinstellungen können nötig sein.



Dammbildung links mit Furche in der Mitte Breiter mittiger Damm

Damm

Furche

Lösung
• Vorderes rechtes Drehlager mit 

Begrenzungsketten heben, bis die 
erste Scheibe knapp den Boden 
berührt. Es ist schnell zu viel oder zu 
wenig verstellt. Eine 
Längenverstellung von nur halben 
Kettengliedern kann nötig sein.

Rechte vorder Kette vorne zu tief.

• Der Hauptrahmen ist 
wahrscheinlich parallel 
zum Boden, doch das 
vordere rechte Drehlager 
ist zu niedrig eingestellt. 

Lösung
• Der Hauptrahmen muss parallel zum 

Boden verlaufen.
• Mit dem Hauptrahmen in paralleler 

Position, kann es nötig sein beide 
vorderen Drehlager mit den 
Begrenzungsketten anzuheben, damit 
die vordersten Scheiben nur knapp 
den Boden berühren. Es kann auch 
nötig sein, die hinteren Drehlager zu 
senken, bis die hintersten Scheiben 
knapp den Boden berühren. 

Vorne zu tief.
• Die vorderen Enden der 

vorderen Ketten können 
einen Damm aufwerfen. 

• Es ist gut möglich, dass die 
Deichselhöhe falsch 
eingestellt ist. Der vordere 
Teil der Maschine arbeitet 
aggressiver als der Hintere.

• Durch das Heben des 
vorderen Teils, senkt sich 
das hintere Teil und 
umgekehrt.

Oberflächenprofil Oberflächenprofil

Lösung
• Hinterstes Drehlager mit 

Begrenzungsketten heben, bis 
die hinterste Scheibe knapp den 
Boden berührt.

Hintere rechte Kette hinten zu 
tief.
• Das hintere Drehlager 

der hinteren rechten 
Kette ist zu niedrig 
eingestellt.



Dammbildung rechts mit Furche in der Mitte Dammbildung beidseitig mit unbearbeiteter Mitte

Damm

Furche

Lösung
• Erstens muss der Hauptrahmen 

parallel zum Boden verlaufen. 
Zur Korrektur, die Deichsel 
heben oder senken.

• Falls nötig, auch die 
Drehlagerhöhe mit den 
Begrenzungsketten anpassen, 
so dass die erste Scheibe knapp 
den Boden berührt. 

• Eine Änderung der 
Deichselhöhe wird auch den 
hinteren Teil der Maschine 
beeinflussen. Es ist wichtig, 
zuerst den Hauptrahmen 
einzustellen, bevor weitere 
Einstellungen vorgenommen 
werden.

Vorne zu tief. 
• Vorderste Scheiben 

der vorderen Ketten 
werfen einen Damm 

• Möglicherweise ist 
die Deichselhöhe 
falsch eingestellt, zu 
tief.

Oberflächenprofil Oberflächenprofil

Lösung
• Erstens muss der Hauptrahmen 

parallel zum Boden verlaufen. Zur 
Korrektur, die Deichsel heben oder 
senken.

• Falls nötig, auch die Drehlagerhöhe 
mit den Begrenzungsketten 
anpassen, so dass die erste 
Scheibe knapp den Boden berührt. 

• Eine Änderung der Deichselhöhe 
wird auch den hinteren Teil der 
Maschine beeinflussen. Es ist 
wichtig, zuerst den Hauptrahmen 
einzustellen, bevor weitere 
Einstellungen vorgenommen 
werden.

Vordere linke Kette vorne zu tief. 
• Die vorderste Scheibe 

der vorderen Kette kann 
einen Damm aufwerfen 
bei zu tiefer Einstellung. 

• In diesem Fall ist das 
Drehlager zu niedrig 
eingestellt und wirft Erde 
zur rechten Seite der 
Mitte. 

Lösung
• Erstens muss der Hauptrahmen 

parallel zum Boden verlaufen. 
Zur Korrektur, die Deichsel heben 
oder senken.

• Falls nötig, auch die 
Drehlagerhöhe mit den 
Begrenzungsketten anpassen, so 
dass die erste Scheibe knapp 
den Boden berührt.

Hintere linke Kette 
hinten zu tief.
• Hinterste Scheibe der 

hinteren Kette kann eine 
Furche schneiden bei zu 
tiefer Einstellung. 

• In diesem Fall ist das 
Drehlager zu niedrig 
eingestellt und beseitigt 
mehr Erde als die 
vordere Kette aufwirft.

Lösung
• Erstens muss der Hauptrahmen 

parallel zum Boden verlaufen. 
Zur Korrektur, die Deichsel heben 
oder senken.

• Falls nötig, auch die 
Drehlagerhöhe mit den 
Begrenzungsketten anpassen, so 
dass die erste Scheibe knapp 
den Boden berührt.

Eines der hinteren 
Drehlager ist zu tief.
• Die hintersten Scheiben 

der hinteren Ketten 
hinterlassen eine 
Furche.

• In dem Fall ist das 
entsprechende 
Drehlager zu tief 
eingestellt und wirft die 
Erde zur einen Seite 
oder zur Anderen.



Dammbildung an beiden äußeren Seiten Furchenbildung an beiden äußeren Seiten

Damm

Furche

Lösung

• Drehlager hinten am Verstellrohr heben.
• Die hintere Drehlagerhalterung sollte 32mm 

höher angebracht sein als die vordere Halterung. 
Sicherstellen, dass die Halterung richtig 
angebracht ist. 

�
• Ganze Baugruppe heben indem 

Abstandklammern unten gelöst und oben wieder 
angebracht werden. 

Hintere Ketten vorne zu tief.
• Die vordersten Scheiben der 

hinteren Ketten können bei zu 
tiefer Einstellung, Dämme an 
den äußeren Enden der 
Maschine aufwerfen. 

• Dies kann nur an einer oder an 
beiden Seiten auftreten.

Lösung
• Hinteres 

Verstellrohr heben 
um das Drehlager 
am hinteren Ende 
der vorderen Kette 
zu heben. 

• Kontrollieren ob 
der Luftdruck im 
Rad am 
Außensegment 
richtig ist.

Vordere Ketten hinten zu tief.
• Hinterste Scheibe der 

vorderen Ketten können 
Furchen schneiden bei zu 
tiefer Einstellung. 

Oberflächenprofil Oberflächenprofil




